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E s ist ein sonniger Sommermorgen,
und der Rasen am Waldrand in
Zürich-Wollishofen istnoch feucht

vom Tau. Im schwarzen Cocktailkleid
betritt Bettina Zellweger aus Zug mit
ihrem Jack Russell Terrier Shyra den
Ring. Die zierliche 40-Jährige hat die
Startnummer neun. Zum Schlager «So
ein Mann» von Margot Werner be-
ginnen die beiden zu tanzen. «Und
Sprung!», ruft Bettina Zellweger Shyra
zuund formt ihreArmevordenKnienzu
einem Kreis. Der Hund springt. «Und
tanzen!» — Shyra dreht sich um die
eigeneAchse.DannmachtBettinaZell-
weger ein paar elegante Schritte vor-
wärts; der Hund läuft Slalom um ihre
Beine. Darauf springt er hoch und gibt
seinem Frauchen, das in die Hocke ge-
gangen ist, einKüsschen auf dieWange.

Immer mehr Menschen entdecken
den Spass am Tanzen mit ihrem Hund.
Sprünge,Drehungen,Slalomlaufenzwi-
schen den Beinen des Hundeführers,

Frauchen
bittet
zumTanz
Hunde sind die neuen Stars auf
demTanzparkett. Ihre Besitzer üben
mit ihnen inWohnzimmern und
Parks Sprünge und Pirouetten.An
Turnierenmessen sie sichmiteinander.
Bettina Zellweger undHündin Shyra
sind vomTrendsport Dogdance total
angefressen.

und das alles zu Musik. Der Trend
kommt aus den USA und aus England.
«Dogdance ist Harmonie auf sechs
Beinen», sagt die Turnierorganisatorin
undDogdance-TrainerinPetraFunk (46)
aus Zürich. «Es geht um Präzision und
dieFreudeamgemeinsamenBewegen.»
Sie weiss, dass der Sport oft belächelt
wird, und hört immer wieder Bemer-
kungenwie diese: «Muss das jetzt auch
noch sein, Tanzen mit dem Hund?!»
Dafür hat sie Verständnis. «Man kann
sich schliesslich bei allen sportlichen
Aktivitäten, wo man Tiere einspannt,
fragen, ob sie legitim sind.» Die Be-
fürchtung, Dogdance sei für das Tier
qualvoll, hält sie jedoch für unbegrün-
det.«Hunden liegtdasArbeiten imBlut,
sie wollen beschäftigt werden.»

An diesem Sommertag scheint den
Vierbeinern das Auftreten tatsächlich
Freude zumachen.Siewedeln ununter-
brochen mit dem Schwanz, halten die
Ohren gespitzt und schauen so freudig-
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erwartungsvoll zu ihren kostümierten
Frauchen oder Herrchen hoch, als ob
diesegleicheinenStockwerfenwürden.
Vom Mops bis zum Grosspudel ist am
Turnier alles dabei. Ein Star an diesem
Tag ist Border Collie «Tilly». Beim
Tanzen weicht er keinen Millimeter von
der Seite seines Frauchens und führt die
Tricks ohne erkennbares Handzeichen
oderWortkommando aus.

pannen nimmtBettina zellweger
mit humor
BorderCollies sind,nebendenShetland
Sheepdogs («Shelties»), an Turnieren
oft vorne dabei. Sie sind besonders ge-
lehrigundalsHütehundeoptimal aufdie
Zusammenarbeit mit dem Menschen
ausgerichtet. Viele Berühmtheiten der
internationalen Dogdance-Szene, dar-
unter Attila Szkukalek aus England, ar-
beiten darummit Hunden dieser Rasse.
Als schwierig für Dogdance gelten hin-
gegen Windhunde. Sie lassen sich als
JagdhundekaummitGuetslimotivieren.
AuchDackel,Möpse undRussell Terrier
sind eine Herausforderung. Ihnen wird
starker Eigensinn nachgesagt.

Mit einem Sprung auf die Schulter
ihres Frauchens hat Shyra die Kür abge-
schlossen. Die Jury lobt «die exklusive
Choreografie mit den vielen lustigen
Einfällen» der Hobbyballetttänzerin.
Die Leistung von Shyra habe aber stel-
lenweise zu wünschen übriggelassen.
Bei mehreren Tricks hatte Shyra ge-
streikt und allgemein lustlos gewirkt.
Dies lag allerdings nicht an ihrer Eigen-
willigkeit, sondern daran, dass sie eine
Stunde vor demStart von einer Biene in
diePfotegestochenwordenwar.Bettina
Zellweger nimmts gelassen: «So was
kann passieren.» Sie erzählt von einem
Malheur bei einemanderenWettkampf.
Jemandhatte imRingHundeguetsli ver-
loren. Shyra sei darauf losgestürmt und
nicht mehr vom Futter wegzubewegen
gewesen. Das Team wurde disqualifi-
ziert. «Das muss man mit Humor neh-
men», schmunzelt Bettina Zellweger.

Im Training sind Guetsli die Haupt-
belohnung für die Hunde. Fast genauso
wichtig ist der sogenannte Klicker. Das
Gerät ähnelt dem Kinderspielzeug

Dogdance—Trendsportmade inUSA
Dogdance ist eine Hundesportart. Hund
und Mensch bewegen sich dabei tänzerisch
zu Musik. Die Choreografie enthält spezielle
Kunststücke wie Beinslalom, rückwärts-
gehen, Drehungen oder sprünge durch die
Arme der Hundeführerin. Der Hund wird
durch Handzeichen undWortkommandos
gelenkt. Zu turnieren sind alle Hunde zu-
gelassen, auch Mischlinge.
Dogdance entstand Ende der 90er-Jahre
zeitgleich in den usA und in England. Die
sportart entwickelte sich aus sogenannten
«Obedience»-Vorführungen, bei denen der

gehorsam des Hundes im Zentrum
steht. Diese Übungen wurden umMusik
und «Freestyle»-Elemente ergänzt.
Das Dogdance-Niveau in Mitteleuropa gilt
als hoch. In der schweiz werden seit 2003
internationale turniere durchgeführt, seit
2012 schweizer Meisterschaften. schweizer
Meisterin und Europameisterin im Dog-
dance wurde 2012 Yvonne Belin aus Kriens
Lu. Die schweizer Meisterschaften 2013
finden am 23./24. November in Lengnau
Ag statt. Dogdance-Kurse werden in allen
grösseren schweizer städten angeboten.

Ein charmantes Tanzpaar:
Bettina Zellweger und
Shyra. Die Jack-Russell-
Hündin beherrschtmehr
als 25 Tricks, zusammen
nehmen sie regelmässig
an Dogdance-Turnieren teil.
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Bringen Sie IhremHunddasTanzen bei
Alle Hunde können das tanzbein schwingen. shannon ritz (15) aus
Mörschwil sg zeigt mit ihrem toypudel, wie es geht. IhrWerkzeug:
Hundeguetsli, Klicker* (gerät zum Erzeugen eines Klickgeräuschs),
target-stick* (stabmit einem Ball daran). * in tierhandlungen erhältlich

slalom
Slalomlauf des Hunds durch die
Beine der Hundeführerin

1. Einklicken: dem Hund den tar-
get-stick vor die Nase halten. Je-
des Mal klicken, wenn er den stick
mit der Nase berührt, und ihm
gleich ein guetsli geben. so lernt
der Hund, das Klickgeräuschmit
einer Belohnung zu verbinden.

2. Einen schritt nach vorne ma-
chen und den Hundmit dem tar-
get-stick durch die Beine hin-
durchlocken.Wenn der Hund durch
ist, gibt es einen Klick, dann ein
guetsli.Wieder einen schritt nach
vorne machen und den Hund in die

andere richtung durch die Beine
locken.Wieder gibt es einen Klick
und ein guetsli, wenn der Hund
hindurchgelaufen ist.

3.Wenn der Hund den trick
mit dem target-stick kann, diesen
weglegen und stattdessen die
Hand als Hilfsmittel nehmen.
Wenn dies gut klappt, dasWort-
kommando slalom dazu sagen.

4.Nach einiger Zeit führt der Hund
den trick slalom auf dasWort-
kommando ohne Hilfsmittel aus.

Einen weiteren Trick sowie einen
Literaturtipp zum Hundetraining auf:
www.migrosmagazin.ch

Shannon Ritz trainiertmit Pudel Krümel Slalom:Mittels
Target-Stick lockt sie ihn zwischen den Beinen hindurch.

Kein Kaufzwang. Promotionsende 31.8.2013.
Gratisteilnahme: SMS mit PASSAIACODE an 959 (CHF 0.20/SMS).*P

as
sa

ia
lig

ht
er
hä

ltl
ic
h
in

gr
ös

se
re
n
M
ig
ro
s-
Fi
lia
le
n

ht
er
hä

ltl
ic
h
in

gr
ös

se
re
n
M
ig
ro
s-
Fi
lia
le
n

3x
UND WÖCHENTLICH

PASSAIA SONNENBRILLEN

33% GÜNSTIGER
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AUF ALLE ABGEBILDETEN PASSAIA PRODUKTE

Passaia gibts in Ihrer Migros

4.80
statt 7.20
Passaia 6x50cl

classic und light*

8.40
statt 12.60
Passaia 6x1,5 Liter

classic und light*
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Knackfrosch und erzeugt ein lautes
Knackgeräusch,wennmandraufdrückt.
DerHundbekommt jedesMal nachdem
Klicken eine Belohnung. So begreift er
rasch,dass er etwas richtiggemachthat,
wenn das Knackgeräusch ertönt. Zeigt
der Hund im Training die gewünschte
Bewegung,klicktdieHundeführerin zur
Bestätigung,undderHundbekommtein
Guetsli. So werden neue Tricks Schritt
fürSchritt eingeübt (sieheauchBox links
zum Slalomtraining). Ziel ist, dass der
HunddenTrick auf einWortkommando
hin ausführt.

angeburtstagen undhochzeiten
brilliert shyramit ihren tricks
Shyra kann schon über 25 Tricks. Das
Ziel vonBettinaZellweger ist abernicht,
an Turnieren eine gute Wertung zu er-
zielen. Sie will mit Shyras Tanzkünsten
einfach Freunde und Verwandte unter-
halten, zum Beispiel an Hochzeiten.
«Ich besuche eigentlich nur Turniere,
um Shyra an Publikum zu gewöhnen»,
erklärt sie. Seit sechs Jahren trainiert sie

mehrdazuonline
Hier tanzt der Hund
Interviewmit Chris-
tine szakacs, Vorbild
für viele schweizer
Dogdancer. Dazu die
nächsten turnier-
daten und die besten
Dogdancer im Video.

www.migrosmagazin.ch

täglich, jeweils eineknappeViertelstun-
de. «Länger hätte Shyra Mühe mit der
Konzentration.» Daneben besucht sie
wöchentlich einen Kurs in der Gruppe.
Einen Trick aufzubauen, dauert zwi-
schen ein paar Tagen und ein paar Mo-
naten. Zurzeit übt sie gerade den Trick
«Schämen»,bei demsichderHundmit
einer Pfote übers Gesicht fährt. Dazu
klebt siedemHundeinenPost-it-Zettel
auf die Nase. Wenn er ihn wegwischt,
bekommt er ein Guetsli. In ein paar

Tagen sollte der Zettel nicht mehr nötig
sein.BettinaZellweger ist immerwieder
erstaunt,wiegutdieTricks sitzen,wenn
derHundsie erst einmal erfassthat:«Es
ist wie beim Velofahren. Wenn es drin
ist, ist es drin.»

Shyras Bienenstich-Handicap weckt
bei anderenDogdancerinnenMitgefühl.
Sie erkundigen sich bei Bettina Zellwe-
gernachdemBefindenderHündin.Die-
se schätzt die Anteilnahme.«Die Stim-
mung in der Schweizer Szene ist lo-
cker»,sagt sie.«IchhabenochnieKon-
kurrenzdruck erlebt. Man freut sich für
Hund und Besitzer, wenn es gut läuft,
und hat Mitleid, wenn es nicht gut ge-
gangen ist.» In zwei Wochen wird sie
mitShyraaneinemGeburtstagsfest auf-
treten. Den Jubilar, Hundefan wie sie,
möchte sie indieChoreografie einbezie-
hen.AufdenAuftritt freut sie sich.«Die
Reaktion anFesten ist immerpositiv. Im
ersten Moment regt Dogdance ja zum
Schmunzeln an. Aber dann plötzlich
staunen die Gäste.» Text: Iwona Eberle

Bilder: René Ruis
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